
Ratary Gluh Aktionstag am 24, Oktober ftl ls,tooJ
Weltweite Ausrottung der
Kinderlähmung ist däs Ziel
WERTHEIM. Kinderlähmung ist eine
fürchterliche Krankheil dlie meist
mit nicht heilbaren, lebenslang zu
ertragenden Behinderungen ver_
bunden ist. Rotarylntemaüonal hat
sich deshalb seit vielen lahren der
weltweiten Ausrottung der Kinder_
lähmung verschrieben. Zur Umset_
zung dieses Ziels sind starke partner
und umfangreiche Finanzmittel er_
forderlich.

Aus diesem Grund, aber auch um
die Bevölkerung über die Notwen_
diqle^it der Umsetzung dieses Ziels
zu mtormieren, haben sich die Rota_
ry Clubs in Deutschland entschlos_
sen, am Samstag24. Oktober, einen
Aktions- und Informationstag zu
veranstalten. Wie der notarv 

-Club

Wertheim mitteilt, wird er an diesem
Tag morgens einen .Informations-
stand auf dem Marktplatz einrich_
ten. Interessierte können sich dort
informieren und von den Arzten und
Apothekern des Clubs beraten las_
sen.

Veranlasst durch die schreckli-
chen Folgen der Kinderlähmung or-
ganisierte Rotary erstmals 1979 äine
flächea-deckende Impfung von
sechs Millionen Kindem mitlroßem
Erfolg auf den philippinei. rggS
brachte Rotary die Aktion polioplus
auf den Weg, ein bis dahin nicht da
gewesenes und ehrgeiziges pro_
Sramm zur Schluckimpfung für alle
Kinder der Welt und itattete diese
Initiative mit einer anfünglichen
Spende von 120 Millionen Us-tollar
aus. Bereits lg88 hatten sich die

Spendenmittel auf 24g Millionen
mehr als verdoppelt. Diese Ent_
wicklung nahm die Weltgesund_
heitsorganisation zum Anlasä, polio_
Plus offiziell zu untersti.itzen.

Wie der Rotary Club Wertheim
weiter mitteilt, wurden fi.ir die Aus_
Iottung der Kinderlähmung bislang
6,2 Milliarden Dollar ausgegeben]
die.überwiegend von den- froßenNationen einschließlich DJutsch_
lands aufgebracht wurden. Der Bei_
trag der Rotarier beläuft sich bis heu_
te auf 800 Millionen Dollar. ZurBe_
\rimpfung der Kinderlähmung, vor
allem in Indien, pakistan, Afgüanis_
tan und Nigeria sind jedoc[ noch
weitere erhebliche finanzielle An_
strengungen erforderlich. Zur Aus_
rottung der Kinderlähmung ist die
Unterbrechung der übertägungs_
kette von Mensch zu Mensch erför_
derlich. Dies ist nur möglich, wenn
alle Menschen einen Impifschutz be-
sitzen. Andernfalls können sich die
Krankheitserreger rasch über die
ganze Erde ausbreiten.
.. RoJury appelliert deshalb an alle,

die Bekämpfung der Kinderläh_
mung mit Geldspenden zu unter_
sti.itzen (Spendenkonto: Rotarv
Deutschland Gemeindienst e.V:.'
Konto-Numrner 3g4120003, Bank_
leitzahl 30070010). Impfen geht aber
auch über SMS. Mit einer SMS und
dem Text ,,Polio', an die Numm.er
81190 können automatisch fünl
Euro gespendet werden, die init der
Gebührenrechnung eingezogen
werden.


